
73087 Bad Boll, Badstraße 35 · Tel. 07164/3573 

SEMINAR FÜR
FREIHEITLICHE

ORDNUNG e. V.
Schriftenreihe „Fragen der Freiheit“

für Ordnungsfragen der Kultur, des Staates und der Wirtschaft
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Hinweise für die Teilnehmer

Anmeldungen richten Sie bitte unter Verwendung des anhän-
genden Abschnitts an das Seminar für freiheitliche Ordnung,
Badstr. 35, 73087 Bad Boll, Tel. 07164/35 73,  Fax: 07164/70 34, 
E-Mail: sffo@gmx.de,  Internet: www.sffo.de.
Ein Beitrag zu den Kosten wird erbeten (Richtsatz EUR 25,-).

Übernachtungswünsche bitten wir selbst anzumelden bei
folgenden Hotels oder bei Bad Boll Info, Am Kurpark, 73087 Bad
Boll (Tel. 07164/147800, Fax: 902309, e-mail: info@verkehrsamt-
bad-boll.de), das auch preiswerte Privatquartiere vermittelt. In
geringem Umfang können auch nach vorheriger Absprache Mittel
zur Übernahme der Kosten von Unterkunft und Verpflegung zur
Verfügung gestellt werden.

Name Anschrift / Tel.-Nr. Kategorie

Gasthaus Badstraße 12 für mittlere
Krone      73087 Bad Boll Ansprüche

07164/2931  

Gasthof Rosenweg 1 für mittlere
Rosenau 73087 Bad Boll Ansprüche

07164/12064

Landgasthof Dorfstraße 79 für mittlere
Albblick 73087 Bad Boll - Ansprüche
Eckwälden 07164/2239

Tagungshaus Akademieweg 11 für mittlere
Ev. Akademie 73087 Bad Boll Ansprüche

07164/79-265

Hotel Hautstraße 46 für gehobene
Löwen      73087 Bad Boll Ansprüche

07164/94090

Gasthof Bahnhofsallee 1 für mittlere
Rosa Zeiten 73087 Bad Boll Ansprüche    

07164/2022 

Anreise
Mit dem Pkw: Autobahn A8/Stuttgart-München bis Abfahrt Ai-
chelberg, von dort ca. 4 km Richtung Göppingen bis Abzweigung
Bad Boll/Gammelshausen und auf dieser Straße (= Badstraße) ca.
900 m bis zu unserem Haus (Badstr./Ecke Mörikestraße).

Mit der Bahn: stündlich von Stuttgart und Ulm bis Göppingen, ab
dort (Bahnhof) Omnibusverbindung nach Boll bis Haltestelle
Eichhalde direkt an unserem Haus. Zug- und Busfahrplan senden
wir Ihnen auf Anforderung gerne zu (s. Anmeldungsabschnitt).

Parkmöglichkeiten: Die Gemeinde und unsere Nachbarn legen
Wert darauf, daß die Gehsteige freigehalten werden. Wir bitten,
rücksichtsvoll auf den Straßen der näheren Umgebung zu parken.
Auf der Badstraße selbst darf in beiden Richtungen geparkt wer-
den, jedoch nicht auf den Gehwegen.

Tagung 

vom 24.-25. Mai 2008

Die Zukunft der Arbeit 



In einer freien, arbeitsteiligen Gesellschaft sucht 
jeder Mensch den Platz, an dem er durch seinen 
Beruf seinen Mitmenschen dienen, sich selbst weiter 
entwickeln und ein Einkommen erzielen kann, das 
seinen Lebensunterhalt sichert.  Der Umfang seines 
Leistungsangebots darf letztlich nur von seinem 
eigenen Arbeitswillen abhängen.  Die Meinung, ein 
gesamtgesellschaftlich notwendiges und mögliches 
Arbeitsvolumen sei vorgegeben und begrenze die 
Zahl der Arbeitsplätze mit der Folge unvermeidlicher 
und wachsender Arbeitslosigkeit gehört zu den zu 
überwindenden Irrtümern der wirtschaftspolitischen 
Diskussion. 

Arbeitslosigkeit ist vermeidbar.  Sie ist nicht nur für 
die davon unmittelbar betroffenen Menschen ein 
Hindernis zur Entfaltung ihrer Persönlichkeit, son-
dern wirkt auch stark auf alle bestehenden Arbeits-
verhältnisse zurück.  Dies ist vielen Mitbürgern nicht 
ausreichend bewusst, weil die eineinhalb Jahrzehn-
te, in denen die Arbeitslosigkeit in Deutschland so 
gut wie überwunden war, über 30 Jahre zurückliegen 
und die damaligen eindrucksvollen Erfahrungen 
inzwischen verblasst sind.  Wir wollen sie in Erinne-
rung rufen, weil sie Anschauungsmaterial bieten für 
eine auch heute mögliche Zukunft der Arbeit, die -  
über den ökonomischen Hebel der Vollbeschäftigung 
-  in ihrer Befreiung liegt. 

Der Frage, wie Vollbeschäftigung bei uns als Part-
nern in einer globalisierten Welt wieder erreichbar 
ist, werden wir nicht ausweichen.  Wer auf diese 
Frage eine Antwort hat, lebt mit berechtigten Hoff-
nungen auf eine bessere Arbeitswelt und wird viele 
Erfahrungen, die er in der heutigen Arbeitswelt ma-
chen muss, anders einordnen - ja, zielbewusster 
darauf reagieren können. 

 

 

 

 

 

Samstag, den 24. Mai 2008 

09.30  Öffnung des Tagungsbüros   

10.00  Begrüßung und Einführung in das Tagungs-
thema 

10.15  Der Mensch arbeitet - das Tier nicht! -  Zur 
Anthropologie der Arbeit - Dr. Gerhardus 
Lang, Bad Boll 

11.00  Pause 

11.15  Arbeit und Einkommen in Wirtschaft, Staat 
und Kultur - Ein Blick auf die Arbeitsteilung - 
Eckhard Behrens, Heidelberg 

12.30 Mittagspause 

14.30  Kaffee und Gespräch im Tagungssaal 

15.00    Wege  zur Vollbeschäftigung – Fritz Andres, 
Kirn 

16.15  Pause 

16.45  Die Arbeit im Unternehmen (I) : das Lohnver-
hältnis und sein Versagen bei Vollbeschäfti-
gung - Jobst von Heynitz, München 

18.00      Abendessen im benachbarten Gaststätten 

20.00  Die Arbeit im Unternehmen (II) : die Überwin-
dung des Lohnverhältnisses durch partner-
schaftliche Formen des Arbeitsvertrags - Eck-
hard Behrens, Heidelberg 

Sonntag, den 25. Mai  2008 

09.00  Arbeit und Globalisierung - Eckhard Behrens, 
Heidelberg 

10.00 Pause 

10.30  Zusammenfassendes Rundgespräch 

12.00  Tagungsende 

 

Tagungsleitung: Jobst von Heynitz, München 

 
 
 
 
 
 
 

A N M E L D U N G 
zur TAGUNG 

______________________________________________ 
 

Die Zukunft der Arbeit  
24. und 25. Mai 2008 

_________________________________________________ 

O     Hiermit melde ich mich und ... weitere Personen 

        zur Tagung an. 

Bitte schicken Sie mir die Fahrpläne 

       O     für die Bundesbahn Städteverbindungen Göppingen 

       (stündliche Verbindung von und nach Stuttgart und Ulm) 

       O     für den Bus Göppingen – Bad Boll 

O     Leider kann ich nicht teilnehmen. Bitte schicken Sie 

        mir Informationen über die Tagungsergebnisse, 

        sofern diese dokumentiert werden.          

Hiermit bestelle ich zur Lieferung an die umseitige Anschrift:
  

...Exp.  „FRAGEN DER FREIHEIT“, Heft 86              EURO 

 Mitbestimmung und Marktwirtschaft  2,50 

…Exp.     „FRAGEN DER FREIHEIR“, Heft 153 

                Selbstverwirklichung in der Arbeit und  

                Selbstbestimmung im Betrieb                                 3,75 

...Exp.  „FRAGEN DER FREIHEIT“, Heft 154 

 Bildungswesen und Arbeitswelt –  

                auf ewig geteilt?                   3,75 

...Exp.  „FRAGEN DER FREIHEIT“, Heft 243 

 Sozialanthropologie und Phänomenologie 

                der Wirtschaft: die Arbeit                                        5,00 

...Exp.  „FRAGEN DER FREIHEIT“, Heft 250 

 Die Zukunft der Unternehmensverfassung 

 (mit Inhaltsverzeichnis der Hefte 201-250) 5,00 

 

O    Bitte informieren Sie mich über die Arbeit des  

       Seminars allgemein, seine Tagungen und die  

       fördernde Mitgliedschaft. 

 

_____________________                 ____________________ 

Ort, Datum   Unterschrift 

 


